
 

Veranstaltungsort 
 

TaunusTagungsHotel 

Lochmühlenweg 3 

61381 Friedrichsdorf 

www.taunustagungshotel.de 

 
 

Kosten 
 

Die Veranstaltungsgebühr beträgt 30,- Euro 

(inklusive Verpflegung). Wird eine Anmeldung durch 

den Seminarteilnehmer weniger als 8 Tage vor 

Seminarbeginn zurückgezogen, so wird eine Ausfall-

gebühr von 50 % der Teilnehmergebühr fällig. Bei 

Abmeldung ab 3 Tagen vor Seminarbeginn oder bei 

Nichterscheinen der angemeldeten Person wird die 

volle Teilnehmergebühr erhoben. 

Es besteht die Möglichkeit, auf eigene Rechnung im 

TaunusTagungsHotel zu übernachten. 

 
 

Anmeldung 
 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zum  

21.10.2016 an:  

Hessische Landvolk-Hochschule / 

Verein für Landvolkbildung e.V. 

Taunusstr. 151 

61381 Friedrichsdorf 

Tel.: 06172 / 7106-121 

E-Mail: hlh@agrinet.de 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs berücksichtigt. Mit Erhalt der Bestätigung 

ist die Anmeldung verbindlich. 

 

Vortragsreihe „Erwerbskombinationen 
als Einkommensalternative“ 
 

Nachdem die Landesvereinigung Milch Hessen 

bereits in der Vergangenheit Fortbildungen für 

Milcherzeuger im Bereich „Erwerbskombinationen 

als Einkommensalternative“ angeboten hatte, gibt es 

nun eine Fortsetzung der Vortragsreihe. 

Das Seminar am 2. November 2016 wird als 

gemeinsame Fortbildung veranstaltet von 

 

Hessische Landvolk-Hochschule / 

Verein für Landvolkbildung e.V. 

Taunusstr. 151 

61381 Friedrichsdorf 

www.hess.landvolk-hochschule.de 
 

 

Landesbetrieb Landwirtschaft 

Hessen (LLH) 

Kölnische Str. 48-50 

34117 Kassel 

www.llh.hessen.de 
 

 

Landesvereinigung für Milch und 

Milcherzeugnisse Hessen e.V. 

Lochmühlenweg 3 

61381 Friedrichsdorf 

www.milchhessen.de 
 

 

Im Rahmen der Vortragsreihe ist eine weitere 

Fortbildung für den 14. Februar 2017 geplant zum 

Thema „Milch, Käse & Co vom Bauernhof: Was ist 

bei der Abgabe von Lebensmitteln in der land-

wirtschaftlichen Direktvermarktung und bäuerlichen 

Gastronomie zu beachten?“. 

 

Direktvermarktung 

über  

Milchautomaten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fortbildung für Landwirte 

 
am Dienstag, den 2. November 2016 

 

in Friedrichsdorf 
 



 
Thema 

 
Seitdem die Milchpreise im Keller sind, ist das 

Interesse an Milchautomaten stark gestiegen. Immer 

mehr Landwirte überlegen, in die Direktvermarktung 

der hofeigenen Milch einzusteigen und ihre Milch 

zukünftig in Automaten zu verkaufen oder haben in 

jüngster Zeit bereits einen Milchautomaten 

aufgestellt. Angesichts der niedrigen Erzeugerpreise 

verwundert es nicht, dass sich viele Milchviehhalter 

mit dieser Thematik befassen. 

Bei der Einrichtung eines Milchautomaten gilt es 

einiges zu beachten. Unsere Fortbildung bietet Ihnen 

Informationen darüber, was bei der Abgabe von 

Milch im Automaten zu berücksichtigen ist und wann 

sich die Aufstellung eines Milchautomaten lohnen 

kann. Das Thema Hygiene findet ebenso 

Berücksichtigung wie die Frage, wie man 

Verbraucher auf seinen Milchverkauf aufmerksam 

macht. Einen Einblick in die Praxis erhalten Sie bei 

der Besichtigung eines Milchautomaten auf einem 

Partnerbetrieb der Etappe ‚Taunus‘ der Hessischen 

Milch- und Käsestraße. Neben den Experten-

vorträgen bleibt natürlich auch Zeit für Diskussionen 

und einen Austausch untereinander.  

Nutzen Sie die Gelegenheit, uns Ihre Fragen zum 

Thema Milchautomaten zu stellen. Wir freuen uns 

auf Ihre Teilnahme! 

 
Programm 

 
10.00 Uhr Was ist bei der Abgabe von Milch 

über Automaten zu beachten? 

� Rechtliche Voraussetzungen für 

die Abgabe von Rohmilch 

� Anforderungen an den Auf-

stellungsort, die Ausstattung 

und den Betrieb eines 

Milchautomaten, 

Namensgebung 

� Hygienerechtliche Aspekte 

Markus Stamos,  

Landesvereinigung der 

Milchwirtschaft Nordrhein- 

Westfalen e.V. 

 
11.15 Uhr Milchautomat: lohnender Absatzweg 

für hofeigene Milch? 

� Wirtschaftlichkeitsberechnung 

Rike Bullwinkel,  

Landesbetrieb Landwirtschaft  

Hessen 

 
12.15 Uhr Mittagspause mit der Möglichkeit 

zum Erfahrungsaustausch 

 

 
 

 
13.15 Uhr Milchhygiene - Vorgaben und 

Eigenkontrollen 

Dr. Wilfried Wolter,  

Regierungspräsidium Gießen 

 
13.45 Uhr Werbung für das eigene Angebot: 

Möglichkeiten der 

Kundengewinnung 

Tanja Lotz,  

Landesvereinigung Milch Hessen e.V. 

 
14.00 Uhr Abfahrt zur Hofführung nach 

Friedrichsdorf-Burgholzhausen 

 
14.15 Uhr Besichtigung des Milchautomaten  

auf dem Erlenhof  

(Partnerbetrieb der Hessischen 

Milch- und Käsestraße –  

Etappe ‚Taunus‘) 

Johanna und Markus Wien,  

Erlenhof 

 
15.30 Uhr Ende  

 

 

 

V o r t r a g s r e i h e  „ E r w e r b s k o m b i n a t i o n e n  a l s  E i n k o m m e n s a l t e r n a t i v e “  

Moderation: Tanja Lotz, Landesvereinigung Milch Hessen e.V. 


